
 
A

P
A

/O
G

M
 V

er
tr

au
en

si
n

d
ex

:  
H

y
p

o
-A

k
te

u
re

 
  

 

 
 

 

 

 

 

 

März 2014, 1 
 

 

 

 

 

 

OGM/APA Vertrauensindex 

 

Hypo-Akteure  

März 2014 
 

 

 

 

 

 

 

 

OGM 
Österreichische 

Gesellschaft für Marketing 
Bösendorferstraße 2 

A-1010 Wien 
50 650-0; Fax DW 26 

marketing@ogm.at 
www.ogm.at 

mailto:marketing@ogm.at
http://www.ogm.at/


 
A

P
A

/O
G

M
 V

er
tr

au
en

si
n

d
ex

:  
H

y
p

o
-A

k
te

u
re

 
  

 

 
 

 

 

 

 

 

März 2014, 2 
 

BESCHREIBUNG DER UNTERSUCHUNG 

 
 
 
Auftraggeber: Gemeinschaftsprojekt APA und OGM 
 
 
Ausführendes Institut: OGM Österreichische Gesellschaft für Marketing, 
 Bösendorferstraße 2, A-1010 Wien 
 Telefon: 01/50 650-0 
 
 
Zielgruppe: ÖsterreicherInnen ab 16 Jahren 
 
 
Stichprobenmethode: Zufallsauswahl der Befragten aus dem OGM-Online-Panel

  
 
Stichprobengröße: 501 Interviews 
 
 
Methode: Online Befragung mit Hilfe des OGM-Online-Panels  
 (offline rekrutiert) 
  
 
 
Auswertung: Faktorengewichtung laut Mediaanalyse 2011 und  

 Registerzählung Statistik Austria 2012; 
 mögliche Abweichungen bei Absolutzahlen und  
 Prozentwerten aufgrund von Rundungsdifferenzen. 
 
 
Maximale 

Schwankungsbreite:  4,5% 
 
 
Feldarbeit: 11. März 2014 
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KOMMENTAR  

 

 

Kein Wunder wenn es um die Hypo Alpe Adria geht, dass alle abgefragten Personen, 
weitgehend unabhängig davon ob sie direkt beteiligt waren/sind oder nicht, klar nega-
tiv abschneiden. 

 

An der „Spitze“ der Misstrauenspyramide stehen die beiden jetzigen und ehemaligen 
Hypo Alpe Adria Manager Picker und Kranebitter, die ihre Werte dem äußerst geringen 
Bekanntheitswerten zu verdanken haben. 

 

Am hinteren Ende der Misstrauensskala liegt der für die damalige Verstaatlichung ver-
antwortliche Finanzminister Josef Pröll. Hier kam es offensichtlich zu keinen Namens-
verwechslungen mit seinem Onkel. 

 

Der Negativwert des jetzigen Finanzministers Michael Spindelegger ist nicht nur auf die 
Hypo Alpe Adria, sondern auch auf andere parteiinterne Diskussionen zurückzuführen. 
Aber möglicherweise besteht die Chance, dass sich langfristig sein Krisenmanagement 
positiv auswirken könnte. 

 

Bundeskanzler Werner Faymann gilt als weitgehend nicht beteiligt bzw. hat er sich aus 
der Hypo Alpe Adria so gut wie möglich rausgehalten. Dennoch verspürt auch er im 
öffentlichen Ansehen aufgrund der Causa Prima Gegenwind. 
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Vertrauen in Hypo-Akteure 

(Saldo aus Vertrauen – kein Vertrauen, in Prozent) 
Basis: 501 ÖsterreicherInnen ab 16 Jahren 
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Vertrauen in Hypo-Akteure (Detail) 
(Rest auf 100%: kenne ich nicht, weiß nicht/keine Angabe, in Prozent) 

Basis: 501 ÖsterreicherInnen ab 16 Jahren 
 
 

 


